
 

 

AKTION Saubere Hände am Universitätsklinikum Freibu rg 

Bündelung der Aktivitäten zur Verbesserung der Händ ehygiene  

Bereits seit 2004 wurden am Universitätsklinikum Freiburg unter Federführung des 

Instituts für Umweltmedizin und Krankenhaushygiene mehrere, überwiegend 

bereichsbezogene Kampagnen und Projekte zur Verbesserung der Händehygiene 

durchgeführt. Aus diesen Projekten stammt auch das eigene Motto am 

Universitätsklinikum  

„Wir haben es in der Hand – Händehygiene wirkt!“ 

welches wir auch für die aktuellen Aktionen weiter verwenden. Aufgrund unserer 

Erfahrungen und Untersuchungen am Universitätsklinikum Freiburg sind folgende 

Aspekte zur Verbesserung der Händehygiene besonders wichtig: Die Durchführung 

von Kurzfortbildungen in den Schichtübergaben und Teamsitzungen aller 

Berufsgruppen, Förderung von Hautschutz und Hautpflege, Einführung von farbstoff- 

und parfümfreien Händehygienepräparaten und der Einsatz von 

„Kitteltaschenflaschen“ in Ergänzung zu konventionellen Wandspendern. Mit der 

Teilnahme an der AKTION Saubere Hände war es unser Ziel, die früheren Aktivitäten 

zur Händehygiene mit neuen Impulsen klinikumsweit fortzusetzen.  

Projektgruppe Händehygiene 

Unter Leitung der Sektion Krankenhaushygiene und mit Unterstützung des 

Klinikumsvorstands hat sich im Frühjahr 2008 eine „Projektgruppe Händehygiene“ 

formiert mit Mitgliedern aus Pflegedirektion, Infektiologie, Dermatologie, 

betriebsärztlichem Dienst, zentralem Qualitätsmanagement und der Universitäts-

Pressestelle. Zusammen mit der Projektgruppe wurden bisher neben der Konzeption 

von Informationsmaterial zur Händehygiene der Aktionstag am 22.10.2008 sowie 

eine Wanderausstellung im Universitätsklinikum organisiert. 



 

Die Auftaktveranstaltung 

Der Aktionstag am 22.10.2008 war am Universitätsklinikum Freiburg gleichzeitig der 

offizielle Beginn der aktuellen 

klinikumsweiten Händehygienekampagne. 

Zum Auftakt fand am Vorabend eine 

Vortragsveranstaltung zusammen mit der 

Freiburger Medizinischen Gesellschaft statt. 

Die Ministerin für Arbeit und Soziales des 

Landes Baden-Württemberg, Dr. Monika 

Stolz, unterstrich in ihrem Grußwort die 

Bedeutung der Händehygiene für die 

Patientensicherheit. Prof. Andreas Widmer, 

Leiter der Spitalhygiene, Universitätsspital 

Basel, referierte in seinem engagierten 

Gastvortrag anschaulich über evidenz-

basierte Infektionsprävention. 

 

Der Aktionstag mit Zauberer, Clownin und Daumenkino  

Den Aktionstag selbst haben wir mit Informationsständen mit Beteiligung der 

Unfallkasse Baden-Württemberg (www.uk-bw.de) und Unterstützung durch 

Industriepartner gestaltet. An zwei Standorten im Klinikum konnten sich die 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 

aber auch Patienten, Angehörige 

und Besucher, über Händehygiene 

und Hautschutz informieren. Auch 

UV-Lampen fehlten nicht, so dass 

jeder seine Händedesinfektions-

technik am Stand selbst evaluieren 

konnte. Zur Auflockerung und 

„didaktischen“ Unterstützung waren 

ein Zauberer und eine Clownin 

engagiert worden. Der Zauberer ließ 



 

symbolisch „Bakterien“ in Form von roten Schaumstoffbällen wachsen bzw. nach 

Händedesinfektion verschwinden. Die Clownin, normalerweise in unserer Kinderklinik 

tätig,  lief allen, die sich 

„vorbeimogeln“ wollten, hinterher 

und führte sie an den 

Informationsstand.   

Anlässlich des Aktionstages haben 

wir außerdem gemeinsam mit 

unserem Medienzentrum und mit 

Unterstützung der Stiftung 

‚viamedica’ (www.viamedica-

stiftung.de) ein Daumenkino 

entwickelt, welches wir seitdem mit großem Erfolg als „Giveaway“ bei Fortbildungen 

und Händehygieneaktionen einsetzen. 

 

 

Das Gewinnspiel 

Im Rahmen eines Gewinnspiels wurden unter den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 

des Klinikums viele interessante Preise verlost. Als Hauptpreis gab es ein 



 

hochwertiges Faltfahrrad der Marke Brompton zu gewinnen. Die Antworten für die 

Gewinnspielfragen waren in unserem Händehygieneflyer enthalten, so dass dieser 

für die Teilnahme durchgelesen werden musste. Die Verlosung fand unter Aufsicht 

einer Mitarbeiterin des Personalrats statt. Anschließend wurden die ersten fünf 

Preise den glücklichen Gewinnern vom Leitenden Ärztlichen Direktor und der 

Pflegedirektorin des Klinikums überreicht.   

Fazit und Ausblick 

Insgesamt war der Aktionstag ein großer Erfolg mit vielen positiven Rückmeldungen 

und auch vielen Fragen der Klinikumsbeschäftigten: Eine gute Basis für unsere 

weiteren Aktivitäten zur Verbesserung der Händehygiene im Rahmen der AKTION 

Saubere Hände. Aktuell findet beispielsweise eine Wanderausstellung zur 

Händehygiene durch die Abteilungen des Klinikums statt. Unser gezieltes Vorgehen 

führte in den letzten fünf Jahren zu einem deutlichen Anstieg des 

Händedesinfektionsmittelsverbrauchs am Universitätsklinikum Freiburg. Es ist unser 

Ziel, diese Entwicklung weiterzuführen. 
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